
                       
 
 
HIKETIDES 
Psychotherapie für Menschen mit Kriegs- und Fluchterfahrung 
Psychotherapeutische Begleitung in Erstsprache 
 
 
Der Verein Hiketides bietet seit 2014 Psychotherapie in Erstsprache und psychologische 

Gespräche für Menschen mit Fluchterfahrung an   

Geflüchtete und vertriebene Menschen leiden unter Stress, der sich in unterschiedlichster 
Symptomatik zeigen kann, in vielen Fällen auch noch Jahre später als posttraumatische 
Belastungsstörung.  
 Das Team der Therapeut:innen und Dolmetscher:innen von Hiketides stützt sich auf 
jahrelange Erfahrung in der Begleitung von geflüchteten und traumatisierten Menschen. 
Derzeit steht die Hilfe für Menschen aus der Ukraine im Mittelpunkt. Eine erste 
Krisenbegleitung wird auf russisch oder - dolmetschgestützt - ukrainisch angeboten.  
 
Psychotherapie in Erstsprache wird zudem für Migrant:innen in den Sprachen Türkisch, 
Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Punjabi, Urdu, Hindi und Chinesisch von jungen Kolleg:innen 
in Ausbildung angeboten.  Damit wird Zuwander:innen ein psychotherapeutisches 
Gesprächsangebot niederschwellig in ihrer eigenen Sprache zugänglich gemacht.  
 
Hiketides wird vom Land Salzburg, der Österreichischen Gesundheitskasse sowie von Spenden 
finanziert. Die Behandlung für Betroffene ist somit kostenfrei. Da die Ressourcen begrenzt 
sind, freuen wir uns über jede Art der Unterstützung. 
 

Kontakt: Verein Hiketides, Bergstr. 12/4, 5020 Salzburg, Katharina Wawrik, Tel.: +43 650 
3209202, office@hiketides.at, www.hiketides.at 
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